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DO. 17.4.|19.00 UHR| TISCHABENDMAHL

FR. 18.4.|10.00 UHR| GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL
FR. 18.4.|10.30 UHR| GOTTESDIENST ZUM KARFREITAG
FR. 18.4.|15.00 UHR| ANDACHT ZUR STERBESTUNDE

SA. 19.4.|23.00 UHR| OSTERNACHT

SO. 20.4.|06.00 UHR| OSTERFRÜHGOTTESDIENST
SO. 20.4.|10.00 UHR| OSTERGOTTESDIENST MIT TAUFE
SO. 20.4.|10.30 UHR| FESTGOTTESDIENST MIT SENIORENCHOR

MO. 21.4.|10.00 UHR| FAMILIENGOTTESDIENST MIT KINDERCHOR
MO. 21.4.|10.30 UHR| GOTTESDIENST

IN DER KIRCHENGEMEINDE SCHWARTAU (Orte s. S. 24)

GOTTESDIENSTE  
RUND UM OSTERN:
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StandpunktStandpunkt

auf dem Umschlag dieses Gemeinde-
briefs ist das Straßennetz unserer 
Stadt zu sehen. Mit den Bildern der 
Kirchen bietet der Straßenplan die 
Wege von Haus zu Haus, von Kirche 
zu Kirche. Aus den drei alten Gemein-
den ist eine größere Einheit entstan-
den, die „Evangelisch-lutherische Kir-
chengemeinde Schwartau“. 

Ihr Gesamt­
bild wirkt organisch mit seinen 

städtischen und ländlichen Ansichten. 
Von Horsdorf im Norden bis zum Trems­
kamp an der Lübecker Stadtgrenze wird 
der Stadtkern umschlossen, und von 
Cleverhof bis zur Kaltenhöfer Straße 
reicht die westöstliche Ausdehnung des 
Gemeindegebiets. Mit der Fusion ist die 
Hoffnung verbunden, dass unsere Kir­
chengemeinde ihre wesentlichen Aufga­
ben auch in Zukunft erfüllen kann und 
das Ganze immer im Blick behält.

Ein Straßenplan mag zunächst nur et­
was mit Verwaltung und Organisation zu 
tun zu haben. Das wäre also rein äußer­
lich. Jede/Jeder aber, die/der über Stra­
ßen und Wege ihren gewünschten Ort 
erreichen will, erlebt vieles: die Entfer­
nung und die Zeit des Weges, das Wet­
ter und die Jahreszeiten, vielleicht auch 
Begegnungen mit anderen Menschen. 
Wir erleben darin auch ganz individuell 
die Leichtigkeit oder Mühsal, eine Stre­
cke zurückzulegen. Und es ist klar, dass 
mancher solche Wege gar nicht allein 
bewältigen kann.

Die neue Gemeinde wird ihre Angebote 
gemeinsam haben, aber an den ver­
schiedenen Standorten präsent sein. 
Zwar wird nicht alles an jedem Ort an­
geboten, aber wir möchten Sie an je­
den Ort einladen, um sich auch dort 
wohl zu fühlen. Manchmal müssen wir 
darum einen neuen Weg zurückle­
gen. Und wir wollen uns auch weiter­
hin zu Ihnen auf den Weg machen.

Wunderbare Geschichten darüber, wie 
unterschiedlich es sein kann, einen Weg 
zurückzulegen, sind die Ostergeschich­
ten. Zuerst machen sich drei Frauen in 
aller Frühe auf den Weg zum Grab. Sie 
suchen den Leichnam Jesu und finden 
ein leeres Grab. 

Später laufen Petrus und Johannes, so 
schnell sie können, ebenfalls dorthin, als 
ob jeder versucht, vor dem anderen der 
Erste zu sein. Dann wird von zweien er­
zählt, die enttäuscht Jerusalem verlas­
sen. Sie wollen das Dorf Emmaus auf  

einem langgestreckten Weg über Land 
erreichen. Ein Unbekannter naht sich ih­
nen. Er fragt sie, warum sie so betrübt 
sind. Er geht mit ihnen ins Dorf und teilt 
mit ihnen die Mahlzeit. Sie merken erst 
später, dass es Jesus selbst war, der vom 
Tod auferstanden ist. 

Schließlich schickt Jesus seine Jünger 
auf viele neue Wege und sagt: 

„Geht zu allen Menschen, 
zu allen Völkern. Ich werde an 

jedem Tag bei euch sein“ 

Wege zu gehen ist also, seitdem wir Os­
tern feiern, voller Verheißung. Denn Gott 
geht auch alle unsere Wege mit. 

Ihr 
Pastor Jörg Rasmussen 

Liebe Leserinnen und Leser,
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Schwerpunkt: FusionSchwerpunkt: Fusion

Ev.-Luth Kirchengemeinde Schwartau 
Wie alles begann

„Prüft alles und behaltet das Gute!“

Die diesjährige Jahreslosung aus dem 
ersten Brief des Paulus an die Ge-
meinde in Thessaloniki passt gut zum 
Fusionsprozess der ev. Kirchengemein-
den Bad Schwartaus. 

Ausgangspunkt war der Beschluss der 
Kirchenkreissynode Ostholstein, über alle 
Regionen und Arbeitsbereiche des Kir­
chenkreises bis 2025 den Bestand um 
13 Pfarrstellen zu reduzieren, um Spar­
vorgaben zu erfüllen. Für Bad Schwartau 
verringert sich damit die Zahl der Pfarr­
stellen auf vier, übergangsweise gibt es 
noch fünf Pastor:innen. 

In den Verhandlungen der drei Gemein­
den seit 2021 wurde schnell klar, dass 
sich über Jahre ein Schatz guter regiona­
ler Zusammenarbeit etabliert hat. Die Be­
reiche Kirchenmusik, Kinder und Jugend 
und Senioren arbeiten schon sehr eng 
zusammen. 

Der Gemeindebrief wird bereits gemein­
sam herausgegeben. Cleverbrück und 
Rensefeld bieten abwechselnd in ihren 
Kirchen gemeinsame Gottesdienste an. 
Nur in einer Fusion der drei Gemeinden 
konnte dieser regionale Schatz eine wei­
tere Intensivierung erfahren.

In den schon regionalisierten Bereichen 
können vorhandene Ressourcen in einer 
Fusion noch besser genutzt werden. 
Eine fusionierte Gemeinde bietet das  
Potenzial, Verwaltungsaufwand zu redu­

zieren, da sich z. B. die Zahl der Gremien 
reduziert, wodurch auch Ehrenamtliche 
in ihrer Arbeit entlastet werden. In der 
kirchlichen Gemeindeverwaltung lassen 
sich Synergien nutzen und das Personal 
arbeitsteiliger einsetzen. Gravierende Fra­
gen, etwa der Nutzung, Modernisierung 
bzw. auch Aufgabe von Gebäuden las­
sen sich gemeinsam besser lösen, in­
dem der Fokus auf die kirchliche Versor­
gung der Region Schwartau als Ganzes 
gelegt wird. Dies gilt auch für die ener­
getische Sanierung kirchlicher Liegen­
schaften im Rahmen der Klimagesetzge­
bung. 

In drei Gemeindeversammlungen wur­
den die Gemeindeglieder 2024 über das 
Fusionsvorhaben umfassend informiert. 
In keiner Gemeinde wurden wesentliche 
Bedenken oder grundlegende Kritik ge­
äußert.

Daraufhin beschlossen die drei Kirchen­
gemeinderäte in getrennten Sitzungen in 
großer Einmütigkeit den gleichlautenden 
Fusionsbeschluss. Zum 01. Januar 2025 
wurde dem Zusammenschluss der drei 
Schwartauer Kirchengemeinden seitens 
des Kirchenkreises und des Landeskir­
chenamts stattgegeben. Alle notwendi­
gen Vorgaben waren durch die drei Ge­
meinden erfüllt worden.

Am meisten diskutiert wurde, auch in der 
Öffentlichkeit, der neue Name des Zu­
sammenschlusses: „Ev.-luth. Kirchenge­
meinde Schwartau“. Alternativen dazu 
gab es nicht wirklich. Die rechtlichen 

Vorgaben beschreiben es als zwingend 
notwendig, den Namen des Ortes wie­
derzugeben, in der sich der Sitz der Kir­
chengemeinde befindet. 

Auf den Namenszusatz „Bad“, so die 
Empfehlung des Landeskirchenamts, soll 
verzichtet werden. Er ist eine Ergänzung 
zum Namen einer Kommunalgemeinde 
mit Kurbetrieb. Kirchengemeinden haben 
aber mit diesem Kurbetrieb wenig zu tun. 
Da auch keine biblische oder kirchenge­
schichtliche Person gefunden werden 
konnte, die einen Bezug zur neuen Ge­
meinde gehabt hätte, blieb es bei der 
Benennung Kirchengemeinde Schwar­
tau.

Die restliche Zeit des Jahres 2024 nutz­
ten die Kirchengemeinderäte, um in ge­
meinsamen Sitzungen fusionsrelevante 
Inhalte zu beraten. In einer Reihe von Ar­
beitsgruppen wurden Themen behandelt, 
wie z. B. die Verwaltungsorganisation, die 
Öffentlichkeitsarbeit oder die Arbeitswei­
se des neuen Kirchengemeinderats.

Mit Beginn des Jahres hat sich die neue 
Kirchengemeinde nun auf dem Weg ge­
macht, getreu dem Motto des diesjähri­
gen Deutschen Evangelischen Kirchen­
tages: „Mutig – stark – beherzt“.

Ernst-Henning Rohland

Diese Bildcollage schenkte die Grafikerin Henrike Bressem der neuen Kirchengemeinde als Puzzle
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Liebe Haupt- und Ehrenamtliche, liebe 
Gemeindeglieder, liebe Schwestern 
und Brüder in Christus,

im Namen des Kirchenkreises Ostholstein 
sende ich Ihnen herzliche Glückwünsche 
an diesem besonderen Tag, den Sie mit­
einander feiern. Und es gibt einen Grund 
zum Feiern, denn durch den mutigen 
Schritt der Leitungsorgane, der Kirchen­
gemeinderäte aller drei früheren Kirchen­
gemeinden St. Martin Cleverbrück, Ren­
sefeld und Bad Schwartau, stellen Sie 
sicher, dass auch in Zukunft die Kirche 
vor Ort lebendig und vielfältig bleiben 
kann. Im Grunde haben Sie sich schon 
im Vorfeld an das Motto der diesjährigen 
Jahreslosung gehalten, die der Apostel 
Paulus der Gemeinde in Thessaloniki zu­
gesprochen hat: „Prüft alles und behal-
tet das Gute.“ (1. Thess, 5,21).

Dafür, für das Prüfen, Bedenken – und 
auch den Mut, diesen Schritt einer Fusi­
on gegangen zu sein, gebührt Ihnen un­
ser aller Respekt und Dank! 

Wir alle wissen, dass nun, wo dieser we­
sentliche Aspekt eines Fusionsbeschlus­
ses vollzogen ist, der Fusionsprozess aber 
erst richtig Fahrt aufnehmen wird. Sie 
alle, die Gemeindeglieder, die Ehren- und 
Hauptamtlichen, werden noch ein gutes 
Stück Arbeit vor sich haben. Es wird viele 
Absprachen geben müssen, und auch 
das Prüfen aus unserer Jahreslosung, 
welches nun das Gute ist, wie es sich ge­
stalten wird, ist weiterhin notwendig. Und 
was sich dauerhaft eben doch als nicht 

gut erweist und so­
mit beiseitegelegt 
werden darf, auch 
das wird noch einige 
Energie benötigen 
und vielleicht auch 
nicht immer konfliktfrei 
ablaufen. An dieser Stelle 
möchte ich erneut den Apostel Paulus, 
den ich sehr schätze, zitieren. Der heuti­
ge Predigttext im Römerbrief gibt den 
Gemeinden, damals wie heute, einen Tipp, 
wie solch herausfordernde Prozesse gut 
gelingen können:
„Die geschwisterliche Liebe untereinan-
der sei herzlich. Einer komme dem an-
dern mit Ehrerbietung zuvor.“ (Röm 12,10)

Versuchen wir alle uns daran zu orientie­
ren, dann können wir auch die steinigen 
und dornigen Wegstrecken gemeinsam 
bewältigen.

Erstmal aber wünsche ich Ihnen, dass 
die Freude, der Elan, das Gute, das Sie 
behalten wollen, im Vordergrund stehen 
– und Sie die sich neu auftuenden Ge­
staltungsspielräume mit Lust und Liebe 
füllen mögen!

Ich bin zuversichtlich, dass dies gut gelin­
gen wird – und der Kirchenkreis mit sei­
nen Einrichtungen und auch ich als 
Pröpstin stehen Ihnen gern zur Seite.

Herzliche Grüße – und auf bald!

Ihre
Pröpstin Christine Halisch

Grußworte anlässlich des Festgottesdienstes 
zur Fusion der Kirchengemeinde Schwartau

Der Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Schwartau setzt sich 
aus allen Pastor:innen und allen ge-
wählten Kirchengemeinderäten der frü-
heren Kirchengemeinden zusammen. 

So fanden sich am 15.01. insgesamt 27 
Mitglieder der neuen Gemeindeleitung 
im großen Saal im Gemeindezentrum Alt 
Rensefeld zusammen, um sich gemein­
sam auf den Weg zu machen, die Fusion 
nun auch in allen Bereichen der Kirchen­
gemeinde Wirklichkeit werden zu lassen.

Eröffnet wird die erste Sitzung eines neu­
en Kirchengemeinderats gem. Kirchen­
gemeindeordnung der Nordkirche durch 
„das an Jahren älteste Mitglied“. So hat 
Frau W. Schmidt die neuen Mitglieder 
mit einer kurzen Ansprache begrüßt, die 
Tagesordnung abstimmen lassen und 
dann die Wahl zum Vorsitz und stellver­
tretenden Vorsitz durchgeführt.

Der Kirchengemeinderat war sich einig, 
dass als Vorsitzende Pastorin Gesa Pa­
schen bestimmt wird und als stellvertre­
tender Vorsitzender Arnd Hemmer die 
richtige Wahl ist. So wurden beide in je­
weils eigenen Wahlgängen in Ihr Amt ge­
wählt.

Unter der Leitung von Pastorin Gesa Pa­
schen galt es dann eine Geschäftsord­
nung zu beschließen und viele wichtige 
Ausschüsse zu gründen und die Mitglie­
der zu wählen. So wurde der gesetzlich 
vorgeschriebene Finanzausschauss ein­
gesetzt, der Bauausschuss, der Fried­
hofsausschuss und der Personalaus­
schuss gegründet und auch die Vertreter 
der Kirchengemeinde in den Gesell­
schafterversammlungen der „Ev. Kinder­
tagesstätten in Bad Schwartau GmbH“ 
und der „Diakonie Ostholstein GmbH“ – 
die sich ganz oder teilweise in Besitz der 
Kirchengemeinde befinden – bestimmt.

Obwohl diese Runde das erste Mal in 
dieser Größe zusammengekommen 
ist, war davon kaum etwas zu spüren. 
Weder in der Sitzordnung noch den 
Meinungen waren die früheren Kirchen­
gemeinden zu erkennen und auch an 
der Stimmung hätte man vermuten 
können, dass wir uns alle schon länger 
in diesem Kreis kennen. Ein gelunge­
ner Auftakt, der sehr schön mit einem 
Anstoßen auf die zukünftigen gemein­
samen Aufgaben seinen Abschluss 
fand.

Karsten Schindler

In Großer Runde
Von der Konstituierenden Sitzung des Kirchengemeinderats
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Es sei „ein Stück Kirchengeschichte, 
das wir hier in Bad Schwartau schrei-
ben“, sagte Pastor Jörg Rasmussen zu 
Beginn des besonders festlichen Gottes
dienstes, mit dem die drei evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinden von Bad 
Schwartau, Cleverbrück, und Rense-
feld am Sonntag, dem 19.01.25 in der 
Christuskirche ihre Fusion zur „Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Schwartau“ feierten. 

Im Sommer des vergangenen Jahres 
hatten die drei beteiligten Kirchenge­
meinderäte die Fusion beschlossen, we­
nig später stimmten der Kirchenkreisrat 
und die Landeskirche zu. Auch die Kir­
chenkreissynode wurde Ende Novem­
ber 2024 informiert, und nun wurde der 
Schritt zum Jahresbeginn vollzogen.

Die Pastorinnen Adela Jártimová und 
Gesa Paschen sowie die Pastoren Jörg 
Rasmussen, Andreas Rohwer und Mi­
chael Franke hielten gemeinsam die mit­
unter überaus amüsante Predigt, in der 
sie unter anderem das Wirken der 
Schutzpatrone ihrer Kirchen – die Heili­
gen Martin, Fabian, Sebastian und Ge­
org – sowie das Wirken Martin Luthers 
für die Zukunft der vereinten Gemeinden 
deuteten. „Ich denke, der heilige Martin 
regt uns an, den Blick zu weiten und im 
Blick zu haben, was Menschen um unse-
re Kirchtürme herum brauchen: für das 
alltägliche Leben, für das, was Leib und 
Seele zusammenhält. Gerade an einem 
Ort, wo viele Kinder und Jugendliche le-
ben, wo viele alte Menschen leben und 

wo viele hinkommen, um gesund zu wer-
den“, sagte etwa Gesa Paschen. Wenn 
man die vielen positiven Dinge im Ge­
meindeleben teile, „dann kann es nur 
mehr werden“, so die Pastorin.

Michael Franke erzählte die Legende 
vom heiligen Georg, dem Drachentöter, 
der sich durch Tapferkeit und Mut aus­
zeichnete. Eigenschaften, die auch im 
durchaus schwierigen Fusionsprozess 
gefordert gewesen seien, so Franke. 
Adela Jártimová sagte, die Rensefelder 
Schutzpatrone St. Fabian und St. Sebas­
tian brächten als Botschaft „die Verwur-
zelung in Traditionen und zugleich die 
Offenheit für den Wandel“ mit ein.

Im Anschluss an den feierlichen Gottes­
dienst wurde gemeinsam auf die Fusion 
angestoßen und es wurden einige Gruß­
worte gesprochen.

Bürgermeisterin Katrin Engeln gratulierte 
im Namen der Stadt. „Ihre Fusion erin-
nert mich an eine Ehe: Man muss Kom-
promisse eingehen, aneinander wachsen 
und kann gemeinsam Großes erreichen“, 

sagte sie und hatte sogar einen Trau­
spruch aus dem Buch der Prediger pa­
rat: „Einer mag überwältigt werden, aber 
zwei können widerstehen, und eine drei-
fache Schnur reißt nicht leicht entzwei.“

Präses Dr. Peter Wendt gratulierte für 
den Kirchenkreis, erinnerte an Bedenken 
und Widerstände gegen die Fusion und 
konstatierte: „Sie haben es geschafft 
und damit ist das Signal gegeben: mit 
Mut, mit einer Perspektive für die Zu-
kunft ist es möglich, einen solchen Fusi-
onsschritt zu vollziehen.“ Dafür gebühre 
den drei Kirchengemeinden Dank und 
Anerkennung, sagte der Präses. 

Für den Gemeinnützigen Bürgerverein 
Bad Schwartau überbrachte Michael Tho­
le beste Wünsche auf weiterem gemein­
samen Weg.

Gemeindebrief-Layouterin Henrike Bres­
sem hatte Puzzle mit einer Collage der 
vier Kirchstandorte für die Pastores dabei.

Aus vielen Gesprächen an diesem Fest­
tag scheint es, dass auch die meisten 
Gemeindemitglieder in den zuvor eigen­
ständigen Gemeinden inzwischen lieber 
nach vorn als zurück blicken. 

Und alle sind sich einig: über den Her­
ausforderungen der vielen Absprachen 
untereinander und der Neuorganisation 
in der neuen Kirchengemeinde steht das 
vertrauensvolle Miteinander, in dem die 
Arbeit begonnen hat. 

Möge sich dieses Miteinander auch wei­
terhin fortsetzten. 

Text (gekürzt) und Fotos: Marco Heinen, 
Pressesprecher des Kirchenkreises OH

„Sinnvolle Antwort auf gegebene Situation“
Drei Kirchengemeinden feiern Fusion zur  
„Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwartau“

Der neue Kirchengemeinderat (KGR) der Kirchengemeinde Schwartau
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Die einzigen Stolpersteine, die an die 
Verbrechen an jüdischen Menschen 
während der Nazizeit in Bad Schwartau 
erinnern, wurden in der Auguststraße 
für die Familie Jaschek gesetzt.

Mein Schwiegersohn, ein gläubiger Jude, 
hat bei einem Spaziergang zu Weihnach­
ten festgestellt, dass die Stolpersteine 
stark verschmutzt sind und mich gefragt, 
ob er diese reinigen dürfe. 

Diese Bitte hat mich sehr berührt und 
spontan sind wir zwei mit Politur und 
Lappen losgezogen um die Steine zu rei­
nigen. Obwohl die Stolpersteine jedes 
Jahr im November von Sandra Redmann 
gereinigt werden, waren die Namen auf 
den Steinen tatsächlich schlecht lesbar. 

Nach dem Motto „doppelt hält bes­
ser“ gingen wir ans Werk und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Die Inschrift der Steine ist deutlich 
besser lesbar. 

Ich habe meinem Schwieger­
sohn versprochen, mich künftig 
auch um die Pflege der Stolper­
steine zu kümmern, damit die 
Erinnerung deutlich sichtbar 
bleibt. 

Danke, Oliver.

Annette Maaß

Gegen das Vergessen
Stolpersteine in Bad Schwartau

DEMOKRATIE
STÄRKEN

      Dein 
Kreuz für 
Vielfalt & 
Toleranz

Evangelische Kirche

Ostholstein Ostholstein 
ist bunt! ist bunt! 

Menschenkette in Eutin 
Sa 15.2.2025, 12.00 Uhr

Treffpunkt: Scandi, Peterstraße 28

Gemeinsam mit verschiedenen politischen 
und zivilgesellschaftlichen Gruppen möchten 

auch wir als Kirche ein Zeichen setzten für 
die Demokratie, die so bunt und vielfältig ist, 

wie die Menschen, die in ihr leben.
 

Für unsere demokratischen Werte, für 
Toleranz und ein friedliches Miteinander.
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Am 30.3.2025 ist es wieder soweit: die 
Uhr wird um eine Stunde vorgestellt; 
die Sommerzeit beginnt. Für manche 
kommt die Vorfreude auf lange Som-
merabende auf, andere haben in den 
Wochen danach Probleme mit dieser 
Zeitumstellung. 

Am letzten Sonntag im Oktober 
werden die Uhren dann wie­
der eine Stunde nach­
gestellt („Nach“-Herbst) 
und die sog. Winter­
zeit (eigentlich die 
Normalzeit) wird ein­
geläutet. Dieses „Vor“ 
und „Zurück“ betrifft 
die ganze Gesell­
schaft. 

Als Vorteil dieses abrup­
ten Eingriffs in die äußere 
Uhr wird immer wieder die Ein­
sparung von Energie angeführt. Hierfür 
gibt es allerdings keine harten Belege. 
Im Gegenteil, einige neue Studien zei­
gen, dass die Zeitumstellung sogar mit 
einem erhöhten Energiebedarf einher­
geht. Als weiterer Vorteil wird angeführt, 
dass wir an den Sommerabenden die 
Sonne länger genießen können, auf der 
Terrasse oder beim Joggen. 

Allerdings bringt die Zeitumstellung 
mehr Nachteile als Vorteile. Im Frühjahr, 
wenn die Uhren um eine Stunde vorge­
stellt werden, verlieren wir eine Stunde 
Schlaf, die wir im Herbst zurückgewin­
nen, wenn die Uhr um eben diese Stun­
de zurückgestellt wird. Unser durch die 

„äußeren“ Uhren kontrollierter „Sozial“-
rhythmus erfährt also im Frühjahr einen 
Phasenvorsprung und im Herbst eine 
Phasenverzögerung. Diese Phasenver­
änderung macht unsere „innere Uhr“ 
(das circadiane System, das alle rhythmi­
schen Körperfunktionen steuert) aber 
nur verzögert mit: es kommt zum Ausein­

anderdriften von „Innenzeit“ und 
„Außenzeit“. 

Bedingt durch die Träg­
heit unserer „inneren 
Uhr“ vergehen – indi­
viduell unterschied­
lich – mehrere Tage 
bis hin zu Wochen, 
bis Außen- und Innen­

zeit wieder im Takt 
sind. Hierdurch kommt 

es für viele Menschen zu 
erheblichen Beschwerden, 

wie Umfragen großer deutscher 
Krankenkassen immer wieder belegen. 
Das Auseinanderdriften von Außen-und 
Innenzeit führt zu Schlaf- und Konzen­
trationsstörungen, depressiven Verstim­
mungen, Unwohlsein und Verdauungs­
problemen. 

Umfassende wissenschaftliche Untersu­
chungen der Chronobiologie und Chro­
nomedizin belegen, dass Mensch und 
Tier einen Phasenvorsprung, wie wir ihn 
bei der Umstellung von Winter- auf Som­
merzeit erleben, schlechter wegstecken 
als die Phasenverzögerung, die bei Um­
stellung von Sommer- auf Winterzeit er­
folgt. Dieses erklärt, warum die Be­
schwerden bei der Zeitumstellung im 

Alle Jahre wieder – und das zweimal im Jahr

Neues aus der GemeindeNeues aus der Gemeinde

Frühjahr häufiger und stärker sind als im 
Herbst. Rund zehn Prozent mehr Men­
schen suchen dann einen Arzt auf. Lang­
zeitanalysen zeigen, dass das Herzin­
farktrisiko in den ersten Tagen nach 
Umstellung auf die Sommerzeit deutlich 
erhöht ist. Besonders Kleinkindern macht 
der Phasenvorsprung zu schaffen. Aus 

medizinischer Sicht macht es daher 
Sinn, die Zeitumstellung komplett abzu­
schaffen. Diese Forderung unterstützt 
auch eine große Mehrheit der Teilneh­
mer an einer EU-weiten Umfrage.

Horst-Werner Korf 

https://www.leopoldina.org/

fileadmin/redaktion/

Mitglieder/CV_Horst-Werner_

Korf_D.pdf

https://www.schlafmedizin-

berlin.de/material/

WAS_Chronomedizin.pdf

Läubisoft GmbH
Barger Weg 12
23611 Bad Schwartau
0451 – 88 19 15 41
info@laeubi-soft.de

www.läubisoft.gmbh

Individuelle IT-Lösungen
Ihr Partner für Beratung, Entwicklung und
Betrieb moderner Software-Lösungen.

Werbung
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St. Martinskirche | 16.02.2025 | 10.00 Uhr

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24 | 
02.03.2025 | 10.00 Uhr

Vom 30. April bis zum 4. Mai 2025 findet der 
Evangelische Kirchentag in Hannover statt. 
Zur Einstimmung feiern Gemeinden in ganz 
Deutschland am 16. Februar einen Kirchen­
tagssonntag! Wir stimmen uns ein auf das 
Motto „Mutig – stark – beherzt“ mit Liedern, 
Bibelworten und Gedanken zum Kirchentag. 

In diesem Gottesdienst wird die kleine Veran­
staltungsreihe „Musik in der Winterkirche“ 
fortgesetzt. Raphaël De Vos und Julia Wyrwa 
musizieren Werke für Gesang und Klavier.

Weitere Termine: 
30. März 18.00 Uhr mit Doris Geller (Flöte) 
und 6. April 10.00 Uhr mit der RenseBand.

Gottesdienst zum 
Kirchentagssonntag

Gottesdienst mit Musik 
für Gesang und Klavier und 
Kirchcafé, mit Abendmahl 
Gottesdienst in der Winterkirche 
mit besonderer Musik. 

Christuskirche | 02.03.2025 | 10.30 Uhr

Am Ende des GospelProjektes gestaltet der 
Projektchor einen mitreißenden Gottesdienst. 
Zum Mitfreuen, Mitklatschen, Mitsingen....

GospelGottesdienst 
mit Abendmahl 
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„Wunderbar geschaffen!“, so ist der 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025 
überschrieben, der von Frauen ver-
schiedenster Konfessionen der Cook-
Inseln konzipiert wurde. 

Sie möchten uns im Gottesdienst ihre 
positive Sicht auf Gottes Schöpfung ver­
mitteln: „Wunderbar geschaffen“. So se­
hen sie sich, so sehen sie ihr Gegenüber 
und die Welt, in der sie leben. Als wert­
volle und geliebte Kinder Gottes laden 
sie ein, auch die anderen Menschen als 
solche zu sehen und zu behandeln. Mit 
ihrem Grußwort in der Maorisprache 
„Kia orana“ wünschen sie ein langes und 
gutes Leben.

Der Weltgebetstag ist viel mehr als ein 
Gottesdienst im Jahr! Der Weltgebetstag 
weitet den Blick für die Welt. Mit dem 
Motto „informiert beten, betend handeln“ 
macht er neugierig auf Leben und Glau­
ben in anderen Ländern und Kulturen. In 

mehr als 150 Ländern rund um den Glo­
bus beten an diesem 7. März wieder 
Christinnen und Christen für den Frieden 
weltweit.

Das ökumenische Vorbereitungsteam 
lädt herzlich ein. 

Folgende Veranstaltungen dazu 
finden in Bad Schwartau statt:

EFG Bad Schwartau – 
Kreuzkirche, Geibelstraße 18
18.30 Uhr	 Landinformation
19.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend
	 Imbiss, Begegnung

St. Martinskirche, Schmiedekoppel 114
10.00 Uhr	 WGT- KiTa-Gottesdienst	
	 (s. S. 23)

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24
8.– 9.03. 	 Kinder-Übernachtungs-
	 wochenende (s. S. 34)

Weltgebetstag am Freitag, den 7. März 2025
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Besondere GottesdiensteBesondere Gottesdienste

Christuskirche | 16.03.2025 | 10.30 Uhr

St. Martinskirche | 20.04.2025 | 06.00 Uhr

Der Seniorenchor und die Georgscamerata 
mit einem Projektchor musizieren die Kantate 
„Alles, was ihr tut“ von Dietrich Buxtehude 
– in ihrer Fröhlichkeit ansteckende Barock­
musik…

Mit dem Sonnenaufgang am Ostermorgen die 
Auferstehung Jesu feiern – dazu ist eingeladen 
am Ostersonntag um 6 Uhr, mit einem Gottes­
dienst in St. Martin Cleverbrück. Die liturgische 
Gestaltung nimmt den Übergang vom Dunkel 
ins Licht auf, mit Kerzen und den ersten Son­
nenstrahlen, und die festliche Musik wird uns 
begleiten auf dem Weg in die Osterfreude. 

Musik: Yuliya Zhyvitsa
Liturgie und Predigt: Pastorin Gesa Paschen

Kantatengottesdienst

Osterfrühgottesdienst 
Vom Dunkel ins Licht – 
Gottesdienst am Ostermorgen 

St. Fabian-Kirche | 21.04.2025 | 10.00 Uhr

Familiengottesdienst 
zum Osterfest mit Kinderchor 
„Wir wollen alle fröhlich sein, 
in dieser österlichen Zeit, 
denn unser Heil hat Gott bereit“
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Herzliche Einladung zu einem Familiengottes­
dienst am Ostermontag. Die Kinder des Os­
terprojektchores gestalten den Gottesdienst 
musikalisch mit vielen fröhlichen Liedern zum 
Osterfest. Lassen Sie sich anstecken von 
dieser Osterfreude!

Christuskirche | 04.05.2025 | 10.30 Uhr

Gospelchor, Seniorenchor, Flötenkreis.... 
Und mit allen, die gern singen!

SingGottesdienst 
mit Abendmahl
mit den Chören aus 
der Christuskirche

St. Fabian-Kirche | 18.05.2025 | 10.00 Uhr

Lobe den Herrn, meine 
Seele, und was in mir ist, 
seinen heiligen Namen! 
Lobe den Herrn, meine 
Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat

Am Kirchenmusiksonntag 
Kantate musizieren die St. 
Fabian-Kantorei und der 
Rensefelder Posaunenchor 
gemeinsam eine Vertonung 
des 103. Psalms von Trau­
gott Fünfgeld. Dazu erklingt 
weitere Musik für Bläser 
und Chor.

Musikgottesdienst zum Sonntag Kantate 
mit dem Posaunenchor Rensefeld und der St. Fabian-Kantorei
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Besondere GottesdiensteBesondere Gottesdienste

Wir feiern Konfirmation und gratulieren… 

In der Christuskirche in Bad Schwartau werden 
am Pfingstsonntag, dem 8. Juni um 10.30 Uhr, 

vier Konfirmanden und eine Konfirmandin eingesegnet:

Am Sonntag, dem 11. Mai 
werden in der St. Fabian-Kirche 

in Rensefeld konfirmiert: 

um 10.00 Uhr

Am Samstag, dem 10. Mai 
werden in der St. Martinskirche 

in Cleverbrück konfirmiert: 

um 9.30 Uhr

um 11.30 Uhr 

Auf gehts zum Evangelischen Kirchen-
tag! Doch was genau erwartet mich auf 

dem Kirchentag eigentlich? Kirchen-
tag sind fünf Tage Großveranstaltung. 

Die ungefähr 1.500 Veranstaltungen rei­
chen von Konzerten, Gottesdiensten, 
Workshops und Podien bis hin zu Bibel­
arbeiten und Straßenfesten. Es ist für alle 
etwas dabei!
Der Kirchentag steht dabei unter dem 
Motto „mutig – stark – beherzt“ 
Nähere Infos und Anmeldung unter
www.kirchentag.de

Auf zum Kirchentag nach Hannover 
„mutig – stark – beherzt“
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Hof Scharf, Horsdorf | 29.05.2025 | 10.00 Uhr

Schon traditionell möchten wir den 
Blick am Tag der Christi Himmelfahrt 
zum Himmel richten um besser zu ver-
stehen, welche Bedeutung dieser Fei-
ertag für unser Leben hat. 

In diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein 
zum 10.00 Uhr Gottesdienst im Freien 
auf dem schönen Hof der Familie Scharf, 
in Horsdorf. 
Musikalisch führt uns durch den Gottes­
dienst der Rensefelder Posaunenchor, 
unter der Leitung der Kirchenmusikerin 
J. Wyrwa. Im Anschluss an den Gottes­
dienst gibt es die Möglichkeit zum Beisam­
mensein bei Fingerfood und Getränken.

11.00 Uhr Gottesdienst im Freien
auf der Kirchewiese der St. Martinskirche 
in Cleverbrück

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das schreit zum Himmel...!
Open-Air Gottesdienste an Christi Himmelfahrt

Open
air 29.

Mai

Diese Daten dürfen aus 
datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht im Internet 
veröffentlicht werden.

Diese Daten dürfen aus 
datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht im Internet 
veröffentlicht werden.

Diese Daten 
dürfen aus 

datenschutz-
rechtlichen 

Gründen nicht im 
Internet 

veröffentlicht 
werden.
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Wir feiern Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in den Kirchen unserer Stadt:

Christuskirche,
Auguststraße 48

Georgskapelle, 
Eutiner Straße 18 

St. Martinskirche, 
Schmiedekoppel 114 

St. Fabian-Kirche, 
Alt Rensefeld 24

oder am angegebenen Ort…

▖

▖

▖

▖

▖

▖

Februar 2025
Datum Uhrzeit Ort Verantwortliche:r Erläuterungen

Fr � 14.02. 18.00 Georgskapelle Pastor May Taizé-Gottesdienst

19.00 St. Martinskirche St. Fabian-Kantorei Abendmusik 
zum Valentinstag

So � 16.02. 10.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen 
und Team 

Gottesdienst zum 
Kirchentagssonntag

10.30 Christuskirche Pastor Rasmussen Gottesdienst

11.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Diakonin Schulz Mini-Mitmach-Gottesdienst 
"Sei befreit – die Heilung 
des Gelähmten"

Fr � 21.02. 18.00 Georgskapelle Hedwig Geske Georgsmusik mit dem 
Cleverbrücker Kinderchor

So � 23.02. 10.30 Christuskirche Pastor Pieper Gottesdienst 
mit dem Flötenkreis

März 2025
Datum Uhrzeit Ort Verantwortliche:r Erläuterungen

So � 02.03. 09.00 Georgskapelle Pastor Pieper Segnungsgottesdienst

10.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Pastor Franke Gottesdienst mit Abendmahl und 
Musik für Gesang und 
Klavier, danach Kirchcafé

10.30 Christuskirche Pastor Rohwer, 
GospelProjektchor 

GospelGottesdienst 
mit Abendmahl 

Fr � 07.03. 10.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen 
und KiTa-Team 

KiTa-Weltgebetstag

19.00 EFG Bad Schwartau 
– Kreuzkirche

ökum. WGT-Team ökumenischer Gottesdienst

So � 09.03. 10.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen, 
Posaunenchor 
Rensefeld 

Gottesdienst mit dem  
Posaunenchor Rensefeld

10.30 Christuskirche Pastor Rasmussen Gottesdienst

Fr � 14.03. 18.00 Georgskapelle Antje Henke  Taizé-Gottesdienst

So � 16.03. 10.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Prädikantin Elstner Gottesdienst mit Kirchcafé

10.30 Christuskirche Pastor Rasmussen Kantatengottesdienst

So � 23.03. 10.00 St. Martinskirche Pastor Rohwer Gottesdienst mit Abendmahl

10.30 Christuskirche Pastor Rasmussen Gottesdienst

11.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Diakonin Schulz Mini-Mitmach-Gottesdienst 
"wunderbar geschaffen!"

Fr � 28.03. 18.00 Georgskapelle Hedwig Geske, 
Volkmar Geske 

Georgsmusik

So � 30.03. 10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Gottesdienst

18.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Pastor Franke Abendgottesdienst 
mit Musik für Querflöte und 
Klavier und Kirchcafé

☺

☺

☺

☺

   

16. Februar 2025 	 „Sei befreit – 
			   die Heilung des Gelähmten“

23. März 2025 	 „wunderbar geschaffen!“

25. Mai 2025 	 „Elia am Horeb“

MINI-MITMACH-GOTTESDIENST 
am Sonntag um 11.00 Uhr mit Mittagessen!

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24 | 16.02.2025 | 23.03.2025 | 25.05.2025 | 11.00 Uhr

Sonntags mit der Familie in Ruhe frühstücken, dann den familiären Gottes-
dienst zum Mitmachen erleben und kein Mittagessen kochen, denn das ist 
schon fertig. Eingeladen sind Menschen ab 0 Jahren.

   Kontakt: Diakonin Christiana Schulz | Tel. 0451- 30 50 20 54 
oder Mobil 01522-69 42 947 | diakonin-schulz@kirche-bad-schwartau.de

mit Kirchcafé ☺ für Kindermit AbendmahlGottesdienst/Veranstaltung mit musikalischer Gestaltung
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▖

▖

▖

▖

▖

▖

April 2025
Datum Uhrzeit Ort Verantwortliche:r Erläuterungen
Fr � 04.04. 18.00 Georgskapelle Prädikantin Elstner Taizé-Gottesdienst
So � 06.04. 09.00 Georgskapelle Pastor Pieper Segnungsgottesdienst

10.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Pastorin Jártimová Konfirmanden-Gottesdienst  
mit Abendmahl 
und RenseBand

10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Gottesdienst mit Abendmahl
18.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen, 

Gemeindepädagogin 
Heinrichs 

Tischabendmahl  
der Konfirmand:innen

Fr � 11.04. 11.00 St. Fabian-Kirche  Pastorin Jártimová, 
SuS der GS Rensefeld

Ostergottesdienst 
der Grundschule Rensefeld

18.00 Georgskapelle Flötenkreis Frühlingssingen
So � 13.04. 10.00 St. Martinskirche Pastor Franke Gottesdienst am Palmsonntag, 

Kirchweihfest
10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Gottesdienst
17.00 St. Fabian-Kirche Susanna Proskura, 

Julia Wyrwa 
Arien und Orgelmusik 
zur Passionszeit

Do � 17.04. 
Grün- 
donnerstag

11.00 Christuskirche Pastor Rasmussen 
und Team 

Kita-Gottesdienst

11.00 St. Fabian-Kirche  Pastorin Jártimová, 
KiTa-Team

KiTa-Oster-Gottesdienst

19.00 Gemeindezentrum 
Alt Rensefeld 24

Prädikantin Elstner 
und Pastor Rohwer 

Tischabendmahl

Fr � 18.04. 
Karfreitag 

10.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen Gottesdienst am Karfreitag 
mit Abendmahl

10.30 Christuskirche Pastor Rasmussen Gottesdienst mit Musik 
für Gesang und Klavier

15.00 St. Fabian-Kirche Pastor Franke Andacht zur Sterbestunde
Sa � 19.04. 23.00 St. Fabian-Kirche Pastorin Jártimová 

u. Pastor Rasmussen 
Osternacht

So � 20.04. 
Oster-
sonntag 

06.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen Osterfrühgottesdienst
10.00 St. Fabian-Kirche Pastor Franke Ostergottesdienst mit Taufe
10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Festgottesdienst 

mit Seniorenchor
Mo � 21.04. 
Oster- 
montag 

10.00 St. Fabian-Kirche Pastorin Jártimová Familiengottesdienst zum 
Osterfest mit Kinderchor

10.30 Georgskapelle Pastor Rasmussen Gottesdienst
Di � 22.04. 10.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen, 

KiTa-Team 
KiTa-Oster-Gottesdienst

So � 27.04. 10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Gottesdienst

Mai 2025
Datum Uhrzeit Ort Verantwortliche:r Erläuterungen
Do � 01.05. 
Tag der Arbeit 

11.00 Markt 
Bad Schwartau 

Kinderchor Rense-
feld, Julia Wyrwa 

Der Kinderchor Rensefeld 
begrüßt den Mai

So � 04.05. 10.30 Christuskirche Pastor Rasmussen, 
Pastor Rohwer 

SingGottesdienst mit Abendmahl, 
mit dem Seniorenchor 
und Go4Gospel

Fr � 09.05. 18.00 Georgskapelle Vokalquartett 
FourTunes 

Georgsmusik FourTunes

Sa � 10.05. 09.30 St. Martinskirche Pastorin Paschen, 
Gemeindepädagogin 
Heinrichs 

Konfirmationsgottesdienst

11.30 St. Martinskirche Pastorin Paschen, 
Gemeindepädagogin 
Heinrichs 

Konfirmationsgottesdienst

18.00 St. Fabian-Kirche Pastorin Jártimová, 
Pastor Franke,  
Diakonin Schulz

Abendmahlsgottesdienst 
der Konfirmand:innen

So � 11.05. 10.00 St. Fabian-Kirche Pastorin Jártimová, 
Pastor Franke,  
Diakonin Schulz

Konfirmationsgottesdienst  
mit RenseBand

10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Gottesdienst mit Vokalquartett
Fr � 16.05. 18.00 Georgskapelle Pastorin Paschen Taizé-Gottesdienst
So � 18.05. 10.00 St. Fabian-Kirche Pastor Franke Musikgottesdienst zum Sonntag 

Kantate mit dem Posaunenchor 
Rensefeld u. d. St. Fabian-Kantorei

Sa � 24.05. 17.00 St. Martinskirche Cleverbrücker 
Kinderchor 

Kindermusical

So � 25.05. 10.30 Christuskirche Prädikantin Elstner Gottesdienst
11.00 Gemeindezentrum 

Alt Rensefeld 24
Diakonin Schulz Mini-Mitmach-Gottesdienst 

"Elia am Horeb"
Do � 29.05. 
Christi 
Himmel-
fahrt 

10.00 Hof Scharf, Birken-
platz 14, Horsdorf 

Pastorin Jártimová Himmelfahrt auf dem Lande mit 
dem Posaunenchor Rensefeld

11.00 St. Martinskirche Pastorin Paschen 
und Pastor Rohwer 

Himmelfahrt auf der 
Cleverbrücker Kirchwiese

Juni 2025
Datum Uhrzeit Ort Verantwortliche:r Erläuterungen
So � 01.06. 10.00 St. Martinskirche Pastor Rasmussen Gottesdienst mit Abendmahl
So � 08.06.
Pfingst-
sonntag
 

10.00 St. Fabian-Kirche Pastorin Paschen Pfingstgottesdienst
10.30 Christuskirche Pastor Rohwer Konfirmationsgottesdienst 

mit Gospelchor
18.00 St. Martinskirche Pastor Franke Meditationsgottesdienst

Mo � 09.06.
Pfingst-
montag

10.30 Auswärtige 
Veranstaltung!

Ökumenisches 
Team Bad Schwartau

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Pfingstfest 
mit Gospelchor

Do � 12.06. 11.00 St. Fabian-Kirche Pastorin Jártimová, 
KiTa Team

KiTa-Pfingst-Andacht

Fr � 13.06. 18.00 Georgskapelle Pastor Franke Taizé-Gottesdienst
So � 15.06. 10.00 St. Martinskirche Pastorin Jártimová Gottesdienst

17.00 Christuskirche H. Geske, J. Wyrwa, 
R. De Vos 

Geistliche Solokantaten 
der Barockzeit

☁

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺

☺
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Georgskapelle | monatlich freitags | 18.00 Uhr

Georgsmusiken … 

Freitag, 11.04.2025 | 18.00 Uhr 

Frühlingssingen
mit dem Flötenkreis
Der Flötenkreis lädt zum gemeinsamen 
Musizieren ein. Der Schatz bekannter 
Lieder, mit denen wir uns am Frühling 
freuen, sollte doch immer wieder ge­
pflegt werden....

Freitag, 21.02.2025 | 18.00 Uhr 

Sternenfänger
Der Cleverbrücker Kinderchor singt an 
diesem Abend sein Frühlingsprogramm 
aus geistlichen und weltlichen – aber 
immer sehr lebensfrohen – Liedern. 

Am Ende gibt es wieder einmal ein 
gemeinsames Abendlieder-Wunsch-
singen.

Freitag, 28.03.2025 | um 18.00 Uhr 

Die Liebe hört niemals 
auf…
Hedwig Geske: 
Orgelmusik und Lieder 
am Klavier,
Volkmar Geske: 
Lesungen, 

anschließend gemeinsames Abendsingen

Freitag, 09.05.2025 | um 18.00 Uhr 

Geistliche Musik für 
vier Singstimmen
FourTunes, das sind:
Hedwig Geske – Sopran
Birgit Kahle – Alt
Olaf Schoeniger-Peters – Tenor
Andreas Pieper – Bass

Seit einigen Jahren musizieren diese vier 
gemeinsam, diesmal ein geistliches Pro­
gramm mit Musik des 17./18. und des 21. 
Jahrhunderts. Abgerundet wird das Pro­
gramm wieder mit Lesungen aus Bibel 
und Literatur...
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Am Ausgang 
sammeln wir die 

Kollekte zugunsten 
der Erneuerung der 

Orgel in der 
Christuskirche.

Gemeindezentrum, Augustraße 48 | 15.02. + 08.03. + 15.03. 2025 | 10.00 Uhr

„Alles, was ihr tut“ ist eine sehr be-
kannte und sehr schöne Kantate von 
Dietrich Buxtehude, mit der wir den 
Gottesdienst am Sonntag, 16. März 
2025, in der Christuskirche gestalten 
wollen. 

Der Seniorenchor, die Georgscamerata 
und eben ein Projektchor sollen dabei 
zusammenwirken, wobei dem Projekt­
chor dann auch die Soloteile zufallen sol­
len.

Wer also Lust zu diesem Chorprojekt 
hat, melde sich mit Angabe der Stimmla­
ge an, bei Kantorin Hedwig Geske unter
kirchenmusikerin-geske@kirche-bad-
schwartau.de bzw. Tel. 0151-12 42 53 81

Probentermine:
Sonnabend, 15.02.2025
Sonnabend, 08.03.2025 und 
Sonnabend, 15.03.2025  
jeweils um 10.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Christuskirche

Aufführung:
Sonntag, 16.03.2025, 
um 10.30 Uhr in der Christuskirche

Chorprojekt Buxtehudekantate

St. Martinskirche | 14.02.2025 | 19.00 Uhr

Die St. Fabian-Kantorei gestaltet 
einen Abend mit Chormusik 

zum Thema Liebe. 
Es erklingen Werke von 

Johannes Brahms und 
Felix Mendelssohn-

Bartholdy u.a.

Begleitet wird sie dabei 
von Yuliya Zhyvitsa 

am Akkordeon. 
Die Leitung hat 

Julia Wyrwa. 

Abendmusik 
zum 
Valentinstag
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Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24 | 02. + 09.04. 15.00 – 15.30 Uhr + 15.45 – 16.30 Uhr |
14.04. 10.00 – 16.00 Uhr | 21.04. 10 Uhr

Wir bereiten Lieder für den Familien-
gottesdienst am Ostermontag, 21. Ap-
ril 2025 um 10.00 Uhr in der St. Fabian-
Kirche vor. 

Die Probentermine sind:
Mittwoch 2. und 9. April 

für Kinder ab 4 Jahren 
von 15.00 – 15.30 Uhr, 

für Kinder ab der 1. Klasse 
von 15.45 – 16.30 Uhr 

im Gemeindezentrum Rensefeld. 

Die Leitung hat Kirchenmusikerin Julia 
Wyrwa. Für wartende Eltern bietet Diako­
nin Christiana Schulz das Eltern-Café an. 

Außerdem wird es in den Osterferien ei­
nen Probentag geben:
am Montag, den 14. April
Die Kinder ab der 1. Klasse treffen sich 
hier von 10.00 – 16.00 Uhr zum Singen 
und mehr im Gemeindezentrum Rense­
feld. Die Kinder ab 4 Jahren kommen 
dann zu einer abschließenden Probe um 
15.00 Uhr noch einmal dazu. 

Anmeldung und weitere Infos gibt es bei 
Julia Wyrwa (0451-30 50 20 52 oder unter 
kirchenmusikerin-wyrwa@kirche-bad-
schwartau.de) 

Sie können Ihr Kind auch direkt über den 
QR Code anmelden. 

Herzliche Einladung zum Kinderchorprojekt zu Ostern!

Kirchenmusik

St. Fabian-Kirche | 13.04.2025 | 17.00 Uhr

Susanna Proskura (Rocaille-Ensemble 
Lübeck) und Julia Wyrwa musizieren 
Werke zur Passionszeit von Johann 
Sebastian Bach. 

Es erklingen Arien und Lieder zur Passi­
on sowie die Passionschoräle aus dem 
Orgelbüchlein.

Der Eintritt ist frei. 

Arien und Orgelmusik zur Passionszeit
Passionsmusik mit Werken von Johann Sebastian Bach

©
 M

at
th

ia
s 

K
ie

hn

St. Martinskirche | 24.05.2025 | 17.00 Uhr

Ca. 30 Kinder musizieren und spielen 
die Geschichte von Jona und der schö-
nen Stadt Ninive

Kindermusical
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„Komm lieber Mai 
und mache“ – 
begrüßen Sie mit dem
Kinderchor Rensefeld 
den Mai bei der Maifeier 
des Bürgervereins.

Es erklingen 
Lieder von Gott 

und der Welt!

Der Kinderchor Rensefeld begrüßt den Mai
   Markt Bad Schwartau | 01.05.2025 | 11.00 Uhr
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KirchenmusikKirchenmusik

Christuskirche | 15.06.2025 | 17.00 Uhr

Geistliche Solokantaten der Barockzeit
Kantaten von J.S. Bach, J.F. Fasch und Dietrich Buxtehude 
für Sopran, Alt und Bariton mit Orchester
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In diesem großen sommerlichen Kon-
zert erklingen zwei Kantaten von Johann 
Sebastian Bach:

BWV 49 – 
Ich geh und suche mit Verlangen

und BWV 170 – 
Vergnügte Ruh, beliebte Seelenlust

Außerdem erklingt 
"Laetatus sum (Psalm 121)" 
von Johann Friedrich Fasch 

und eine Kantate 
von Dietrich Buxtehude.

Es musizieren:
Hedwig Geske – Sopran

Julia Wyrwa – Alt
Raphaël De Vos – Bass

Annelie Sommer – Violine
Angelika Menzel – Violine

Petra Marcolin – Viola
Horst Lüdert – Cello

Britta Uhl – Oboe
Sven Fanick – Orgel

Wir danken dem Bürgerverein 
Bad Schwartau und den 

Kirchenmusikfreunden Schwartau e.V. 
für die freundliche Unterstützung.

95566_WE72 4c

Aufhängeloch

95566_WE72.indd   195566_WE72.indd   1 23.09.21   11:5723.09.21   11:57

Werbung

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24 | 6. Mai 2025 | 9.30 Uhr

Babys (0-18 Monate) mit Mutter oder 
Vater sind herzlich zu einer halben 
Stunde gemeinsamen Singens mit 
Frühstück im Anschluss ins Gemein-
dezentrum  Rensefeld eingeladen. 

Bei den Baby-Kirchen-Liedern steht der 
Kontakt zu den Kindern über das Singen 

und die Bewegung im Vordergrund. Es 
wird gesungen und getanzt, mit Seifenbla­
sen gepustet, gekuschelt und getrommelt 
zu neuen und alten Liedern. Unterschiedli­
che sanfte Sinnesreize wecken die Auf­
merksamkeit der Babys. Der Kurs geht bis 
zum 8. Juli!

Der Kurs findet dienstags ab 9.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Rensefeld statt.

Weitere Informationen gibt es bei Kirchen­
musikerin Julia Wyrwa (kirchenmusikerin-
wyrwa@kirche-bad-schwartau.de)

Anmelden können 
Sie sich direkt über 
den QR-Code.

Neuer Kurs Baby-Kirchen-Lieder
Endlich geht wieder los, am 6. Mai startet unser neuer Kurs!
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Nachdem die Fusion der drei ehemali-
gen ev.-luth. Kirchengemeinden in Bad 
Schwartau zur ev.-luth. Kirchengemein-
de Schwartau vollzogen ist, soll auch 
der Förderverein Kirchenmusik auf eine 
breitere Basis gestellt werden.

Seit fast 30 Jahren unterstützt der För­
derverein in Cleverbrück kirchenmusika­
lische Veranstaltungen finanziell und ide­
ell. So konnte der Verein dazu beitragen, 
Honorare für Solisten und Orchester 
oder Notenmaterial für die Chöre zu be­
zahlen. Unterstützung gibt es auch für 
eventuelle Reparaturen an der Orgel. Bei 
der Durchführung von Veranstaltungen 
wird vor Ort ebenfalls mitgeholfen. Der 
Verein finanziert sich ausschließlich über 
Mitgliedsbeiträge und Spenden.

Um die Kirchenmusik in der jetzt fusionier­
ten Gemeinde weiterhin unterstützen zu 
können, wurden die organisatorischen Vo­
raussetzungen bereits geschaffen. Es gibt 
eine angepasste Satzung und der neue 
Name lautet jetzt „Kirchenmusikfreunde 
Schwartau e. V.“. Die Eintragung ins Ver­

einsgericht beim zuständigen Amtsgericht 
steht unmittelbar bevor.

Nun kommt es auf Sie an, verehrte Lese­
rinnen und Leser, denn natürlich braucht 
es zahlreiche neue Kirchenmusikfreun­
de, die in den Verein eintreten und damit 
die finanzielle Basis des Vereins stärken. 
Mitglieder, die bei Veranstaltungen tat­
kräftig unterstützen können, werden 
ebenfalls gesucht. Auch Spenden sind 
natürlich hoch willkommen!

Schon Martin Luther wusste, dass Musik 
die Leute gelinder und sanftmütiger, sitt­
samer und vernünftiger macht. Damit die 
Kirchenmusik in Schwartau weiterhin at­
traktive Angebote machen kann, möchte 
der Förderverein mit Ihrer Hilfe seinen 
Teil dazu beitragen. Die Musizierenden 
werden es Ihnen danken! 
Beitritts-Flyer finden sich 
in den Gemeindezentren 
und sind auch über den 
QR-Code verfügbar.

Annegrit Rohland

Kirchenmusikfreunde Schwartau e. V. 
suchen neue Mitglieder

Kirchenmusik

Dreilützow | 04. – 06. Juli 2025

Eltern mit Kindern aller Altersgruppen, 
auch Kleinkindern und Jugendlichen, 

musizieren miteinander, spielen, reden 
und gestalten einen Gottesdienst mit ei­
nem kleinen Familienmusical. Im Mittel­
punkt steht das Singen, für manche 
schon immer eine Selbstverständlichkeit, 
für manche auch ganz ungewohnt. Aber 
im Laufe der Tage wachsen wir zu einer 
Gemeinschaft zusammen, in der alle sich 
einbringen und wo alle auch beschenkt 
werden. Gerade für Familien mit kleinen 
Kindern ist so eine Freizeit ein guter Ru­
hepunkt im Jahr, wo die Kinder sich auch 
viel miteinander beschäftigen, alle mal ei­
nen Blick auf kleine Kinder haben und 
man nicht so allein ist mit dieser Aufgabe: 

Um Kinder großzuziehen, braucht man 
ein ganzes Dorf, sagt ein afrikanisches 
Sprichwort... 

Am Sonntag, 20.7.2025, gibts als Nach-
treffen noch eine Aufführung des Mini-
Musicals in der St. Martinskirche!

Anmeldung: 
mit Einzahlung der Teilnehmerbeiträge 
bis 15.3.2025 bei Kantorin Hedwig Geske 
per Mail an kirchenmusikerin-geske@ 
kirche-bad-schwartau.de oder unter 
Mobil 0151 - 12 42 53 81 
 
oder mit QR-Code:

Teilnehmerbeitrag: 
Kinder 80 € 
Erwachsene 110 € 

Bankverbindung:
Ev. Kirchengemeinde Schwartau 
IBAN: DE49 2135 2240 0021 0021 00 
Sparkasse Holstein 
Verwendungszweck: Familiensingfreizeit 
Dreilützow, Name der Familie 

FamilienSingFreizeit 2025 in Dreilützow

Kirchenmusik

Werbung

Aus Liebe zur PflanzeAus Liebe zur Pflanze

Stockelsdorfer Weg 71a · Bad Schwartau
Fon: 04 51 - 217 88 · gaertnerei-lindemann.de

Alles da für ein schönes Zuhause – drinnen & draußen 
Blumen & Pfl anzen · Geschenkideen · Kreative Floristik · Zubehör

Eigene Gärtnerei – Wir kultivieren noch selbst!

Stockelsdorfer Weg 71a · Bad SchwartauStockelsdorfer Weg 71a · Bad SchwartauStockelsdorfer Weg 71a · Bad Schwartau
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Kinder- und JugendarbeitKinder- und Jugendarbeit

Bist du neugierig? Warst du du schon 
einmal in einer Synagoge? 

Am Dienstag, 15. April fahren wir nach 
Rendsburg in das „Jüdische Museum“. 
Ein tolles Museum, wo du etwas anfas­
sen, essen, anschauen und lesen kannst. 
Da erfährst du noch mehr über jüdische 
Feste.

Am Mittwoch, 16. April 2025 besuchen 
wir die jüdische Synagoge in Lübeck 
und danach kannst du dir deine eigene 
Synagoge bauen.

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. 
Zeitraum 15. und 16. April 2025 von 9 bis 
17 Uhr im Gemeindezentrum Rensefeld 
und unterwegs
Kosten: 10 Euro, Ermäßigung ist möglich

Anmeldung bis 31. März 2025 
www.kirche-schwartau.de

Kontakt: Christiana Schulz | e-Mail: 
diakonin-schulz@kirche-bad-schwartau.de 
Tel. 0451 - 30 50 20 54
Mobil 01522 – 69 42 947

FerienProjektTage 
„Eine Synagoge entdecken“
15. und 16. April 2025 – Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

Weißt du wo die Cookinseln sind? 
Wunderbar geschaffen! 
Die Cookinseln liegen sehr weit von uns 
entfernt im südpazifischen Ozean. Nur 
etwa 15.000 Menschen leben auf den 15 
Inseln. Sie sprechen Englisch und Maori. 
Lebensnotwendig ist für sie – trotz vieler 
tropischer Früchte – die Kokospalme.
Zahlreiche Blumen wachsen auf den In­
seln und werden zu Blütenkränzen ge­
bunden, die die Frauen im Alltag tragen. 

Ganz tief auf dem Meeresboden liegen 
wichtige und seltene Bodenschätze. 
Das wird ein kunterbuntes Wochenende 
mit Essen und Spielen von den Cookin­
seln und Übernachtung in den Jugend­
räumen Rensefeld. 

Beginn: Sonnabend, 8. März 2025 um 
9.00 Uhr im Gemeindeznetrum Rensefeld | 
Alt Rensefeld 24 | 23611 Bad Schwartau 

Ende: Sonntag, 9. März 2025  gegen 
13.00   Uhr (gemeinsamer Abschluss 
mit den Familien von 11 bis 12.30 Uhr ) 

Bitte bis 8. Februar 2025 anmelden 
unter www.kirche-schwartau.de  

Kontakt: Christiana Schulz | e-Mail: 
diakonin-schulz@kirche-bad-schwartau.de 
Tel. 0451 - 30 50 20 54
Mobil 01522 – 69 42 947

„Reise auf die Cookinseln“
Kinder-Übernachtungswochenende 
8. – 9. März 2025 
für Kinder von 8 bis 11 Jahren

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24 | 
08. – 09.03.2025 | 9.00 Uhr
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Gespräch & BegegnungGespräch & Begegnung

Cappuccino-Nachmittage

Gemeindezentrum, Auguststr. 48 | 1x im Monat am Mittwoch | 15.30 – 17.00 Uhr

Wir laden Sie ein auf einen Cappuccino, 
auf Gespräch und Austausch und gute
Atmosphäre! Kommen Sie doch mal 
vorbei…

Themen der nächsten Nachmittage:

12. Febr.	 „Dänemark“ –
	 ein Ländernachmittag

12. März	 Die Kunstwerke in unserer 
	 Stadt (Herr D. Klindwort)

09. April	 „Werte und Kostbarkeiten“

14. Mai	 (noch offen)		
Seien Sie uns herzlich willkommen!

Pastor Jörg Rasmussen, 
Pastor Andreas Rohwer und Team 

„Die Bibel ist ein Gewebe, ein weit  
fallendes, großes, farbenfrohes Stück 
Stoff.“

Jeden Monat laden wir dazu ein, diesen 
Stoff kennenzulernen. Er ist aus Wörtern 
gewebt, die die ganze Bibel durchzie­
hen. Es sind Wörter der menschlichen 
Lebenserfahrung. Zu ihnen gehören bild­
reiche Erzählungen, theologische Argu­
mente und poetische Weisheit. In den 
monatlichen Treffen entsteht ein Bild der 
biblischen Botschaft über Gott und die 
Welt und über den Menschen mit sei­
nem Leben zwischen Geburt und Tod.

Lassen Sie uns diese großen Wörter der 
Bibel wahrnehmen und entdecken!

Im Monat Februar treffen wir uns 
zweimal:

Mi., 12.2.	 Einzig			 
	 – das Bekenntnis zum 		
	 Einen Gott

Mi., 26.2.	 Barmherzigkeit	
	 – das Drama der Barmherzigkeit 

Mi., 26.3.	 Zorn				  
	 – nicht sprachlos werden

Mi., 23.4.	 Klagen und Loben		
	 – mit langem Atem

Mi., 28.5.	 Sünde		
	 – verstrickt und verantwortlich

Mi., 25.6.	 Segen und Fluch	
	 – wirksame Worte	

Gespräche über Gott und die Welt
Bibellesen – Eindrücke austauschen – mehr verstehen

Gemeindezentrum, Auguststr. 48 | an jedem 4. Mittwoch im Monat | 10.30 – 12.00 Uhr

Patch-Café Reparatur-Café

Nächster Termin:
Sa., 8. Februar 2025

Sa., 17. Mai 2025

Das Reparatur-Café-Team 
freut sich auf reparaturbedürftige 

Haushaltsgegenstände.

Sa., 15. Februar 2025
Sa., 15. März 2025
Sa., 05. April 2025
Sa., 17. Mai 2025

Cordula Schöß

Nächste Termine:

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24
14.00 – 19.00 Uhr

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24
10.00 Uhr
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Gespräch & BegegnungGespräch & Begegnung

08.05.2025 | 12.00 Uhr

Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
herzlich zu einer Fahrt ins Blaue ein!

Los geht's…
am Donnerstag, 8. Mai 2025,

um 12.00 Uhr 	 am Gemeindezentrum 	
	 Rensefeld,
um 12.10 Uhr 	 am Leibnizgymnasium
um 12.20 Uhr 	 an der Haltestelle 		
	 Clever Landstraße.

Wir fahren gemein­
sam mit einem Bus 
an ein schönes Ziel, 
besuchen interes­
sante Orte und möch­
ten natürlich auch 
wieder gemeinsam 
Kaffee & Kuchen ge­
nießen.
Die Reisekosten:
betragen in diesem 
Jahr 30,- € pro Per­
son für Aktivität 
und Kaffeetrinken. 

Den Betrag sammeln wir beim Busein­
stieg ein.

Anmeldungen im Gemeindebüro: 
in der Zeit vom 1. April bis 1. Mai unter
Tel. 0451 – 30 50 20-0 oder per e-Mail
kg-schwartau@kk-oh.de

Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit Ihnen!

Lass Dich überraschen – Blaufahrt für Senioren
Eine Fahrt mit dem Seniorenausschuss

„Die Leute sagen, dass 
wir alle nach einem Sinn des Lebens 
suchen. Ich glaube nicht, dass es das 
ist, was wir wirklich suchen. Ich glau-
be, was wir suchen, ist eine Erfahrung 
des Lebendigseins. (…)

Es gehört zu den Phänomenen unserer 
Zeit, dass trotz all der Möglichkeiten, Er­
rungenschaften und Reichtümer viele 
Menschen in den westlichen Industrie­
nationen eine mysteriöse Leere erfahren. 
Etwas fehlt. Eine tiefe Sehnsucht bleibt 
unerfüllt. Es ist, als ob eine wesentliche 
Lebenserfahrung nicht (mehr) möglich 
ist. Nicht alle spüren das gleichermaßen. 
Aber es gibt Suchende. An die Suchen­
den richtet sich dieses Buch.“ (aus dem 
Vorwort des Buches)

Herzliche Einladung zu einer Reihe von 
Gesprächsabenden, bei denen wir über 
die einzelnen Kapitel dieses spannen­
den Buches sprechen wollen. 

Welche Ideen sind neu, welche spre­
chen mich an? Wo habe ich Fragen oder 
ecke ich an?

Nach dem spannenden Austausch zu 
„Gott 9.0“ und „Von der Anmut der Welt“ 
im vergangenen Jahr geht es nun weiter 
mit einem neuen Buch. Ich freue mich 
auf interessante Gespräche. Neue Lese­
rinnen und Leser sind herzlich willkom­
men! 

Am ersten Abend werde ich das Buch 
kurz vorstellen.

Zum zweiten Abend müsste sich jede 
und jeder das Buch besorgen.

In den Wochen zwischen den einzelnen 
Abenden ist Zeit, den Abschnitt, um den 
es beim nächsten Mal gehen wird, zu le­
sen. 

Wann? 
Immer montags von 18 bis 19.30 Uhr
Beginn am 10.03.2025, 
weitere Termine: 
24.03., 07.04., 12.05., 26.05. und 02.06.

Wo? 
Im Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24, 
Kaminzimmer

Prädikantin 
Katja Elstner

Gesprächsabende zum Buch barfuß und wild –
Wege zur eigenen Spiritualität
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Achtung, Achtung!

Wir haben noch einige Plätze für  
unsere Seniorenfreizeiten offen.

Bäk:� 19.05. bis 22.05.2025
Sellin:	�2.06. bis 07.06.2025

Anmeldung bis zum 5.März 2025 nur bei Frau Ott im Gemeindebüro, Alt Rensefeld 24.

letzte

Chance

Gemeindezentrum, Alt Rensefeld 24, Kaminzimmer | ab 10.03. montags | 18.00 – 19.30 Uhr
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Kinder und Jugend

Deep 	 montags, 1x im Monat, 18.30 Uhr 	 Gemeindezentrum 

	 Andacht mit anschließender Aktion und gem. Essen, für	 Schmiedekoppel 114 

	 Jugendliche und junge Erwachsene, Infos & Termine	  

	 bei Luisa Heinrichs, Tel. 0176 – 25 93 47 28	

Jugend-Aktion	 1 x im Monat	 Gemeindezentrum 

	 wechselndes Angebot für Jugendliche und junge 	 Schmiedekoppel 114 

	 Erwachsene, Termine werden über Instagram  

	 @ev.jugend.schwartau bekannt gegeben.	  

	 Für Infos bei Luisa Heinrichs, Tel. 0176 – 25 93 47 28	

Jugendtreff 	 jeden Freitag und nach Absprache 18.00 – 21.00 Uhr	 Jugendräume

	 Infos bei Diakonin Christiana Schulz und	 Alt Rensefeld 24 

	 Lars Simon Lembcke, e-Mail: lemmi20@gmail.com

JuLeiCa	 montags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr	 Gemeindezentrum 

	 Ausbildung für Jugendgruppenleiter:innen 	 Schmiedekoppel 114  

	 ab 14 Jahren	  

	 Infos bei Luisa Heinrichs	

KinderErlebnisTage 	 einmal im Monat Sonnabend von 10.00 – 14.00 Uhr	 Gemeindezentrum 

	 für Kinder von 7 bis 12 Jahren	 Alt Rensefeld 24 

	 Diakonin Christiana Schulz, Tel. 0451 – 30 50 20 - 54	

Krabbelgruppe 	 montags 9.00 Uhr 	 Gemeindezentrum 

	 Informationen über das Kirchenbüro	 Auguststraße 48

Konfirmandenzeit 	 dienstags 17.00 – 18.00 Uhr – Hauptkonfirmanden, 	 Gemeindezentrum 

Bad Schwartau	 Pastor Rohwer	 Auguststraße 48

Konfirmandenzeit	 mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr	 Kirchwiese und 

Cleverbrück	 Infos bei Pastorin Gesa Paschen, Tel. 8 10 46 52	 Gemeindezentrum, 

	 und Gemeindepädagogin Luisa Heinrichs, 	 Schmiedekoppel 114 

	 Tel. 0176 – 25 93 47 28	

Konfirmandenzeit	 dienstags und donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr	 Gemeindezentrum 

Rensefeld	 Infos bei Pastorin Jártimová	 Alt Rensefeld 24

Mini-Mitmach- 	 einmal im Monat Sonntag von 11.00 – 12.30 Uhr	 Gemeindezentrum 

Gottesdienst	 für Menschen ab 0 Jahren	 Alt Rensefeld 24 

	 Diakonin Christiana Schulz, Tel. 0451 – 30 50 20 - 54	

Willis Schatzkiste 	 dienstags 14.00 – 15.00 Uhr	 Kita an der  

	 Diakonin Christiana Schulz, Tel. 0451 – 30 50 20 - 54	 Christuskirche

Was · Wann · Wer · WoWeitere Angebote unter www.kirche-schwartau.deGespräch & Begegnung

Weitere Informationen über Termine, Veranstaltungen 
und Gruppen in der Region finden Sie auf 
www.kirche-schwartau.de

Und hier mal wieder eine Nachricht von 
den Ladies.
Ja, die Ladies of best Age gibt es noch 
und auch im letzten Jahr haben ein paar 
Treffen stattgefunden.

So trafen wir uns im Frühjahr zu einer 
Buchvorstellung mit Frau Hagenström 
von der Buchhandlung Bücherliebe Sto­
ckelsdorf und tauchten ab in die Welt 
neuer Bücher.

Im November gestalteten wir mit ein paar 
Ladies eine Andacht der Friedensdeka­
de in der Georgskapelle und saßen im 
Anschluss noch in netter Runde fröhlich 
plaudernd zusammen.

Und nun gibt auch schon zwei neue Ter­
mine für dieses Jahr:

Am 16.05.2025 wollen wir uns auf den 
Weg in den Kräutergarten Altenjahn im 
Naturpark Aukrug machen. Dort gibt es 
für uns eine Führung durch den Kräuter­
garten. Genaue Informationen zur Pla­
nung folgen zeitnah in der Social Media 
Gruppe.

Und am 26.09.2025 laden wir zu einem 
Abend zum Thema „Alle wollen alt wer­
den, niemand will es sein – wie wir dem 
Alter ein Schnippchen schlagen können“ 
ein. Die Referentin kommt aus unserer 
Mitte. Wir freuen uns und sind gespannt.

Weitere Termine sind in diesem Jahr 
noch nicht geplant, aber sicher wird sich 
noch kurzfristig etwas ergeben.

Wer zu unserer bunten Gruppe dazuge­
hören möchte, kann sich gerne melden.

(Kontakt Claudia Pietsch unter Mobil 
0176-43 33 61 35)

Herzlich Grüße von 
Kirsti Luther und Claudia Pietsch

Ladies of best Age

Alt Rensefeld 24 · 23611 Bad Schwartau · Telefon 0451 - 21 82 0
info@diakoniesozialstationen.de · www.diakoniesozialstationen.de

• Grundpflegerische Versorgung
• Behandlungspflege
• Verhinderungspflege

• Kinderkrankenpflege
• ambulante Palliativversorgung
• Pflegeberatungsbesuche

Werbung
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Was · Wann · Wer · Wo Weitere Angebote unter www.kirche-schwartau.de

Musik

Baby-Kirchen-Lieder 	 dienstags 9.30 – 10.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Informationen bei Julia Wyrwa	 Alt Rensefeld 24

Blockflöten- 	 montags 17.45 – 19.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
ensemble	 Infos bei Beate Ahrendt, Tel. 0451 – 49 91 182	 Alt Rensefeld 24 

Cleverbrücker 	 donnerstags 12.45 Uhr	 Grundschule 
Kinderchor 	 Informationen bei Hedwig Geske	 Cleverbrück 

Flötenkreis 	 montags 9.30 – 10.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Informationen bei Hedwig Geske	 Auguststraße 48

Georgscamerata 	 nach Verabredung	 Christuskirche 
	 Informationen bei Hedwig Geske

Gospelchor 	 donnerstags 19.00 – 20.30 Uhr	 Christuskirche 
Go4Gospel	 Informationen bei Hedwig Geske

Kinderchor 	 ab 4 Jahre: mittwochs 15.00 – 15.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 ab 2. Schuljahr: mittwochs 15.45 – 16.30 Uhr	 Alt Rensefeld 24 
	 Informationen bei Julia Wyrwa

Kita-Singen	 montags 8.45 – 9.30 Uhr	 Kita an der 
Bad Schwartau	 Informationen bei Hedwig Geske	 Christuskirche

Kita-Singen	 Informationen bei Yuliya Zhyvitsa	 Kita Cleverbrück 
Cleverbrück 	  	

Posaunenchor	 donnerstags 20.00 – 21.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Informationen bei Julia Wyrwa	 Alt Rensefeld 24

Posaunenchor 	 donnerstags 18.30 – 19.30 Uhr	 Gemeindesaal 
Jungbläser	 Informationen bei Julia Wyrwa	 Schmiedekoppel 114

RenseBand 	 mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr	 St. Fabian-Kirche 
	 Informationen bei Julia Wyrwa	 Rensefeld

Seniorenchor	 freitags 10.00 – 11.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Informationen bei Hedwig Geske	 Auguststraße 48

St. Fabian-Kantorei 	 dienstags 20.00 – 22.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Informationen bei Julia Wyrwa	 Alt Rensefeld 24

Weitere Informationen über Instrumentalgruppen,  
Chöre und Chorprojekte in der Region finden Sie auf 
www.kirche-schwartau.de

Was · Wann · Wer · WoWeitere Angebote unter www.kirche-schwartau.de

Erwachsene

Anonyme 	 jeden Dienstag um 19.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
Alkoholiker	 Hotline täglich von 8.00-21.00 Uhr, 08731 – 32 573 12	 Schmiedekoppel 114 
Gruppe Bad Schwartau	 Mail: Erste-hilfekontakt@anonyme-alkoholiker.de	

Auszeit 	 1. Montag im Monat, 20.00 – ca. 21.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Meditativer Abend mit stillem Sitzen; Infos bei	 Alt Rensefeld 24 
	 Pastorin Gänßler-Rehse, Tel. 0451 – 30 44 30 97

Besuchsdienstkreise 	 Kontakt: 	 Gemeindezentrum: 
	 Pastor Jörg Rasmussen 	 Schmiedekoppel 114 
	 Pastor Andreas Rohwer	 Auguststraße 48

Bibelgesprächskreis 	 1x im Monat Mittwoch, 10.30 –12.00 Uhr, s.S. 36	 Gemeindezentrum 
Bad Schwartau	 Infos bei Pastor Jörg Rasmussen, Tel. 2 21 27 	 Auguststraße 48

Cappuccino- 	 jeden 2. Mittwoch im Monat, 15.30 – 17.00 Uhr, s.S. 37	 Gemeindezentrum 
Nachmittage	 Infos bei Pastor Andreas Rohwer, Tel. 98 92 08 04 	 Auguststraße 48

Der Strickstrumpf 	 1. + 3. Donnerstag im Monat, 	 Gemeindezentrum 
	 10.00 – 11.30 Uhr	 Auguststraße 48

Frauenfrühstück 	 3. Mittwoch im Monat, 09.30 –11.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Kontakt über Fr. Müller, Tel. 0451 – 98 98 87 63	 Auguststraße 48

Handarbeitskreis 	 jeden Mittwoch von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 	 Gemeindezentrum 
Cleverbrück	 Informationen bei Sigrid Schmeichel, Tel. 208358	 Schmiedekoppel 114

Ladies of best age	 Freitagabend, Termine s. Website	 Ort nach Absprache 
	 Programm für Ladies ab 30 Jahre;  
	 Infos bei Claudia Pietsch Tel. 2 53 21	

Literaturnachmittag 	 letzter Mittwoch im Monat, 15.00 – 17.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
		  Auguststraße 48

Oase der Stille	 mittwochs von 19.30 – 21.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Meditationsangebot im SITZEN IN DER STILLE;	 Alt Rensefeld 24 
	 Infos bei Achim Borns, Tel. 0451 – 20 88 11

"Offene Tür" 	 Montag 15.00 Uhr 	 Gemeindezentrum 
Seniorenbegegnung	 geselliger Spiele-Nachmittag	 Schmiedekoppel 114 
	 Infos bei Sigrid Schmeichel, Tel. 0451 – 20 83 58

Patchcafé 	 jeden 1. Samstag im Monat, 14.00 – ca. 16.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Kontakt: Cordula Schöß und Kirchenbüro: 	 Alt Rensefeld 24 
	 Tel. 0451– 30 50 20 - 0	

Spielenachmittag 	 letzter Montag im Monat 14.30 – 17.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
für Jung und Alt 	 Infos bei Annette Maaß, Tel. 0451 – 2 18 84	 Alt Rensefeld 24

Trauercafé	 jeden 1. Donnertag im Monat, 15.30 – 17.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 www.palliativversorgung-bad-schwartau.de	 Auguststraße 48

Treff 60 	 freitags 14.30 – 16.45 Uhr	 Gemeindezentrum 
	 Kreis für Ältere und Alleinstehende;	 Alt Rensefeld 24 
	 Infos bei Annette Maaß, Tel. 0451 – 2 18 84



4544

Amtshandlungen

Beerdigungen

Werbung

Dem Leben einen würdigen Abschied geben

Beerdigungsinstitut Artur Ode

 

Inh.  Andreas Schaack

Erd- und Feuerbestattungen
auf allen Friedhöfen· Seebestattungen
kostenlose Bestattungsvorsorge

Jederzeit für Sie da!  

Tel.: 04 51-21 23 0 ·  Fax: 04 51-28 93 16 • Nieland 12 ·  23611 Bad Schwartau
www.artur-ode.de ·  info@artur-ode.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Telefon: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 23 
Telefon: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Telefon: 04 51 – 160 82 660

Online
info@lociks.de 
www.lociks.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Werbung

✆
0451/
2 17 28

Inhaber: Rainer Hopp

Bestatt ungsvorsorge
Erd-, Feuer- und Seebestatt ungen, ÜberführungenBestattungsvorsorge

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen

Bestattungen
Beuck

Inhaber: Rainer Hopp

Rainer Hopp Felix Steiner

23611 Bad Schwartau, Rantzauallee 59
tel.: 04 51 / 2 17 28

Ihre Anspechpartner vor Ort:

Bestattungsvorsorge
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Überführungen

Bestattungen
Beuck

Inhaber: Rainer Hopp

Rainer Hopp Felix Steiner

23611 Bad Schwartau, Rantzauallee 59
tel.: 04 51 / 2 17 28

2 3 6 1 1  B A D  S C H W A R T A U  ·  R A N T Z A U A L L E E  5 9

Rainer Hopp

Inhaber: Rainer Hopp

Bestattungsvorsorge
Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

Überführungen

23611 Bad Schwartau, Rantzauallee 59

Tel.: 04 51 / 2 17 28

BesTaTTungen  
Beuck

Ihre anspechpartner vor Ort:

Angela Jahn

Rainer Hopp

Inhaber: Rainer Hopp

Bestattungsvorsorge
Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

Überführungen

23611 Bad Schwartau, Rantzauallee 59

Tel.: 04 51 / 2 17 28

BesTaTTungen
Beuck

Ihre anspechpartner vor Ort:

Angela Jahn

Taufen
13.10.2024  

Diese Daten dürfen aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht im Internet veröffentlicht werden.

Diese Daten dürfen aus datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht im Internet veröffentlicht werden.



Gemeindebüro | Spendenkonten

Krankenhausseelsorge

■	 Gemeindebüro der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwartau
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 0 · kg-schwartau@kk-oh.de 

	 Alt Rensefeld 24 · 23611 Bad Schwartau
	 Di 17.00 – 18.00 Uhr, Fr 10.00 – 12.30 Uhr

	 Schmiedekoppel 114 · 23611 Bad Schwartau
	 Mo 10.00  – 12.00 Uhr, Mi 11.00 – 13.00 Uhr, Do 15.00 – 18.00 Uhr

■	 Unsere Gemeindesekretärinnen: 	 ■	 Unsere Verwaltung: 
	 Elke Kothe und Nicole Ott		  Christiane Jung

■	 Spendenkonto: IBAN: DE49 2135 2240 0021 0021 00, Sparkasse Holstein

■	 Pastor Andreas Pieper: Tel. 0451 – 4 99 44 03 · krankenhausseelsorge@kk-oh.de

Pastorinnen und Pastoren 

■	 Pastor Michael Franke (St. Fabian-Kirche, Alt Rensefeld 24)
	 Tel. 0151 – 40 70 21 98 · Michael.Franke@kk-oh.de

■	 Pastorin Adela Jártimová (St. Fabian-Kirche, Alt Rensefeld 24)
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 40 · pastorin-jartimova@kirche-bad-schwartau.de 

■	 Pastorin Gesa Paschen (St. Martinskirche, Schmiedekoppel 114)
	 Tel. 0451 – 810 46 52 · pastorin-paschen@kirche-bad-schwartau.de

■	 Pastor Jörg Rasmussen (Christuskirche, Töpferberg 8)
	 Tel. 0451 – 22127 / 0151 – 74 10 41 53 · pastor-rasmussen@kirche-bad-schwartau.de

■	 Pastor Andreas Rohwer (Christuskirche, Auguststraße 48)
	 Tel. 0451 – 98 92 08 04 · pastor-rohwer@kirche-bad-schwartau.de

Diakonie Sozialstation in Bad Schwartau

■	 Gemeindekrankenpflege, Haus- und Familienpflege (Alt Rensefeld 24):
	 Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 14.00 Uhr
	 Tel. 0451 – 2 18 20 · pdl-bs@diakoniesozialstationen.de 

4746

Kirchenmusik

■	 Hedwig Geske (Christuskirche)
	 Tel. 0151 – 12 42 53 81 · kirchenmusikerin-geske@kirche-bad-schwartau.de 
■	 Yuliya Zhyvitsa (St. Martinskirche) 
	 Tel. 0157 – 789 478 63 · kirchenmusikerin-zhyvitsa@kirche-bad-schwartau.de 
■	 Julia Wyrwa (St. Fabian-Kirche):
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 52 · kirchenmusikerin-wyrwa@kirche-bad-schwartau.de

Küster und Hausmeister

■	 Henning Bohm (Christuskirche): Tel. 0163 – 731 83 45 
■	 B. Bösche, K. Luther, C. Pietsch (Küsterinnen St. Martinskirche):
	 Kontakt über das Gemeindebüro Tel. 0451 – 21 93 5

	 Eckhard Uhrbrock (Hausmeister St. Martinskirche): Tel. 0157 – 50 37 55 88 
■	 Dietmar Elstner (St. Fabian-Kirche):
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 56 · kuester-elstner@kirche-bad-schwartau.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätten und Geschäftsführung

■	 Jutta Zimdars (Kindertagesstätte an der Christuskirche, Auguststraße 48)
	 Tel. 0451 – 2 42 33 · kita-christuskirche@kirche-bad-schwartau.de 
■	 Martina Bosse, i. V. Gaby Hufmann (Kindertagesstätte St. Martin Cleverbrück, 

Schmiedekoppel 114) Tel. 0451– 23 209 · kita-cleverbrueck@kirche-bad-schwartau.de 
■	 Nicole Gösch (Kindertagesstätte Rensefeld, Alt Rensefeld 24)
	 Tel. 0451 – 2 53 16 · kita-rensefeld@kirche-bad-schwartau.de 
Ev.-Luth. Kindertagesstätten in Bad Schwartau GmbH, Gemeinnützige Einrichtungen
Achim Steinhoff (Geschäftsführung), Alt Rensefeld 24, Tel. 0451 – 280 29 84
ev-kita-gmbh@kirche-bad-schwartau.de · www.ev-kita-gmbh.de

Friedhofsverwaltung

■	 Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 12.30 Uhr u. Mi. 16.00 – 17.00 Uhr · Alt Rensefeld 24
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 60 · friedhofsverwaltung@kirche-bad-schwartau.de 
	 Martin Selk (Friedhofsleiter):
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 62 · friedhofsleiter@kirche-bad-schwartau.de

Kinder- und Jugendarbeit 

■	 Luisa Heinrichs (Gemeindepädagogin Cleverbrück):
	 Tel. 0176 – 25 93 47 28 · luisa-heinrichs@kirche-bad-schwartau.de 
■	 Christiana Schulz (Diakonin Rensefeld):
	 Tel. 0451 – 30 50 20-54 / 01522 – 69 42 947 · diakonin-schulz@kirche-bad-schwartau.de

Prädikant:innen

■	 Prädikantin Katja Elstner
	 Tel. 0451 – 30 50 20 - 0 · kg-schwartau@kk-oh.de 




